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Stadt Einbeck
Der Ortsbürgermeister

P r o t o k o l l

Sitzung des Ortsrates in der Ortschaft Kreiensen

Sitzungstermin: Donnerstag, 05.03.2015

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 21:00 Uhr

Sitzungsort: Bürgerhaus Kreiensen, Raum Nr. 4, Am Plan 4

Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

Herr  Hans-Henning Eggert  

Mitglieder des Gremiums  

Herr  Axel Ambrosy  
Frau  Marina Goslar  
Herr Roland Heimann  
Herr Dr. Oliver Rittmeyer  
Frau  Nadine Seifert-Doods  
Herr  Gunther Toffel  

Verwaltung  

Herr  Andreas Ilsemann  
Frau  Nicole Mölder  

Gäste  

   Presse  

Zuhörer/innen  

   20 und mehr Zuhörer  
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Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung durch den Ortsbürgermeister, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 15.01.2015

3 Mitteilungen

4 Einwohnerfragestunde

5 Vorstellung der neuen Jugendpflegerin Frau Nicole Mölder

6 Flüchtlingsbetreuung in Kreiensen

7 Festpreisangebot des Kommunalen Bauhofes für die Daueraufträge 2015

8 Trinkwasserversorgung für Kreiensen

9 Antrag auf Sperrung des Bismarkweges für Lkw-Verkehr

10 Zuschussantrag des  PSV Kreiensen für Partnerschaftsveranstaltung

11 Halbanonyme Urnenbestattung auf dem Friedhof in Kreiensen - Stehle

12 Sachstand Jugendraum

13 Anfragen

14 Einwohnerfragestunde

Öffentliche Sitzung

TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Ortsbürgermeister, Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Der Ortsbürgermeister eröffnet die Sitzung. Er begrüßt die Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Die vorstehende Tagesordnung wird einvernehmlich angenommen.

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 15.01.2015

Beschluss:

Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig
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TOP 3 Mitteilungen

Ortsbürgermeister Eggert:

– Die Skateranlage am Bahnhof wurde entsprechend den gesetzlichen 
Sicherheitsbestimmungen repariert.
– Die Tempo 30 Zone wurde um den Mühlenweg erweitert.
– Im Bismarkweg wurde die vom Ortsrat beschlossene Tempo 30 Zone ebenfalls 
umgesetzt.
– Die Belastung der Brücke am Bootshaus mußte aus Sicherheitsgründen auf 6 t 
beschränkt werden.
– Am 28. Januar wurde der langjährige Jugendpfleger, Herr Eckhard Rutha, im Rahmen 
einer Feierstunde im Rathaus in Kreiensen verabschiedet.
– Zu den Jahreshauptversammlungen der örtlichen Vereine hat der Ortsbürgermeister die 
besten Wünsche des Ortsrates überbracht. Einige Termine stehen noch aus.
– Am 22. Februar hat anläßlich des Bombenangriffs auf den Bahnhof vor 70 Jahren ein 
Gedenkgottesdienst in Billerbeck stattgefunden.
– Zur Veranstaltung des 125-jährigen Jubiläum des Bahnhofes hat mit Herrn Krusche von 
der Deutschen Bundesbahn in einem Ortstermin ein Abstimmungsgespräch stattgefunden.
– Am 21. März findet die diesjährige Pflanz- und Säuberungsaktion in Kreiensen statt.
– Das traditionelle Osterfeuer wird dieses Jahr von der Freiwilligen Feuerwehr 
ausgerichtet.
– Die nächste Ortsratsssitzung findet am 07. Mai statt.

TOP 4 Einwohnerfragestunde

Es werden Fragen und Anregungen zu folgenden Themen gestellt:
– Durchführung eines Dorfflohmarktes in Kreiensen
– Geschwindigkeitsmessungen in der Sohnreystraße
– Anpassung des Abwasserpreises an das Niveau Einbeck Kernstadt
– Veränderung der Berechnung der Winterdienstgebühr

TOP 5 Vorstellung der neuen Jugendpflegerin Frau Nicole Mölder

Frau Nicole Mölder stellt sich kurz vor und berichtet, dass sie grundsätzlich alle Jugendräume in 
den Ortschaften der Stadt Einbeck betreuen wird. Ihr Büro hat sie im ehemaligen Standesamt 
im Rathaus in Kreiensen und ist dort über das Bürgerbüro zumindest telefonisch immer 
erreichbar. Neben der ersten Bestandsaufnahme laufen bereits die ersten Vorbereitungen für 
die Ferienpassaktion 2015. Ideen und Angebote werden hierzu gern angenommen.
In Kreiensen ist vorrangig die Sanierung des Jugendraumes weiter voranzutreiben. Für die 
abgängige Einrichtung wurde jetzt ein Förderantrag gestellt.
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TOP 6 Flüchtlingsbetreuung in Kreiensen

Ortsbürgermeister Eggert berichtet, dass in Kreiensen bereits zahlreiche Asylanten zugewiesen 
wurden und zusätzlich eine erhebliche Zuwanderung aus anderen europäischen Ländern zu 
verzeichnen ist. Beide Gruppen verfügen über unzureichende Deutschkenntnisse und 
benötigen in allen Bereichen dringend Unterstützung. Der Ortsrat ist zwar für den Bedarf 
grundsätzlich nicht zuständig möchte aber gern helfen. Hilfsangebote kommen auch aus der 
Bevölkerung.
Der Ortsrat stellt fest, dass vorrangig der persönliche Kontakt hergestellt werden muss und die 
Hilfsangebote zu koordinieren sind. Ortsratsmitglied Seiffert-Doods erklärt sich bereit, die 
Koordination der Hilfe zu unterstützen.
Ortsratsmitglied Heiman berichtet, dass er zur Einführung in die deutsche Sprache ein Angebot 
im Rathaus in Kreiensen plant.
Der Ortsrat ist sich darüber einig, für eine verbesserte Kontaktpflege einen regelmäßigen 
Kaffeenachmittag anzubieten. Weitere Ideen und Hilfsangebote werden gern angenommen.

TOP 7 Festpreisangebot des Kommunalen Bauhofes für die Daueraufträge 2015

Bereits in der Ortsratssitzung am 11.09.2014 hat der Ortsrat der Übernahme der 
Grünflächenpflege durch den Kommunalen Bauhof zugestimmt. Das konkrete Angebot des 
Bauhofes die Arbeiten zum Festpreis von 64.415,50 € auszuführen, wurde noch nicht 
angenommen. Der Arbeitsumfang sollte in einem Ortstermin noch näher bestimmt werden.

Beschluss:

Ortsbürgermeister Eggert wird vom Ortsrat beauftragt, in einem  Ortstermin mit dem 
Kommunalen Bauhof die zu pflegenden Flächen und den Leistungsumfang zu bestimmen und 
das Angebot entsprechend aktualisieren zu lassen. Das so geänderte Angebot für die 
Grünflächenpflege wird angenommen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

TOP 8 Trinkwasserversorgung für Kreiensen

Zum Sachstand wird von Ortsbürgermeister Eggert vorgetragen, dass die Harzwasserwerke 
den bestehenden Liefervertrag gekündigt haben und das neue Vertragsangebot eine deutliche 
Preissteigerung enthalten hat. Dabei handelt es sich um Oberflächenwasser das für eine 
Trinkwasserqualität gemischt werden muss.  Das Angebot der Stadtwerke ist als Quellwasser 
aus dem Solling und der Ölmühle von deutlich besserer Qualität zu einem günstigeren Preis.

Sowohl die Zuhörer als auch die anderen Ortsratsmitglieder kritisieren die späte und 
unzureichende Information. Die genauen finanziellen Auswirkungen für die Kunden sind nicht 
bekannt. Im nachgereichten Informationflyer der Stadtwerke Einbeck werden die wesentlichen 
Aspekte der Umstellung nicht beantwortet. Hier besteht weiterhin Erklärungsbedarf.
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TOP 9 Antrag auf Sperrung des Bismarkweges für Lkw-Verkehr

Dem Ortsrat liegt von einem Anwohner des Bismarkweges ein Antrag auf Sperrung der Straße 
beidseitig für den Lkw-Verkehr vor. Zur Begründung wird auf einen Sachschaden mit 
Fahrerflucht hingewiesen.

Der Ortsrat ist sich darüber einig, dass die vorhandene Verkehrssituation keine besonderen 
Aspekte enthält, die eine Sperrung rechtfertigen würde.

Beschluss:

Der Antrag auf Sperrung des Bismarkweges für Lkw-Verkehr wird abgelehnt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig    x
Mehrheitlich
Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung/en: 1

TOP 10 Zuschussantrag des  PSV Kreiensen für Partnerschaftsveranstaltung

Der PSV Kreiensen beantragt für den Besuch der Patenstadt Wieselburg in Österreich einen 
Zuschuss.

Ein gleichlautender Antrag liegt der Stadt Einbeck vor. Entsprechend der von Kreiensen 
übernommenen Richtlinien werden 50%  der Buskosten, max. 1.500 €, als Zuschuss bewilligt 
soweit ausreichend Haushaltsmittel vorhanden sind.

Beschluss:

Soweit die Stadt mangels Haushaltsmittel den Zuschuss nicht entsprechend der Richtlinien 
auszahlen kann, wird der Fehlbetrag als Zuschuss vom Ortsrat übernommen. Darüber hinaus 
wird kein Zuschuss gewährt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

TOP 11 Halbanonyme Urnenbestattung auf dem Friedhof in Kreiensen - Stehle

Am Grabfeld für anonyme Urnenbestattungen auf dem Friedhof in Kreiensen befindet sich eine 
Stehle, auf der die Namensschilder der Verstorbenen angebracht werden. Seit Beginn des 
Jahres ist auf der Stehle keine freie Fläche für neue Namensschilder mehr verfügbar. Die 
Friedhofssatzung der Stadt Einbeck sieht für die Friedhöfe in den Ortschaften keine Stehle vor. 
Eine Neubeschaffung darf damit nicht aus städtischen Haushaltsmitteln (auch nicht aus 
Ortschaftsmitteln) erfolgen.
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Ortsbürgermeister Eggert berichtet, dass die beiden örtlichen Unternehmen sich auf Anfrage 
bereit erklärt haben, die Stehle gemeinsam zu Spenden.

Beschluss:

Die gespendete Stehle wird vom Ortsrat dankend angenommen. Der Vorgang wird zur weiteren 
Bearbeitung an die Verwaltung weiter gereicht.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

TOP 12 Sachstand Jugendraum

Ortsbürgermeister Eggert trägt vor, dass die Jugendlichen mit großem Engagement 
jede freie Stunde im Jugendraum renovieren und sämtliche Arbeiten sauber und 
fachgerecht erledigt werden. Die neuen Fenster werden am Montag eingebaut. 
Inzwischen sind bereits mehr als 4.000 € an Spenden sowohl von Firmen, Vereinen und 
Verbänden als auch von Privat eingegangen. Nach der Fertigstellung werden die 
Arbeiten mit den Spendern, soweit gewünscht, in der Presse vorgestellt. Für die 
Neueinrichtung wurde bereits ein Förderantrag gestellt.

Der Ortsrat nimmt den Fortschritt der Maßnahme und das lobenswerte Engagement der 
Jugendlichen erfreut zur Kenntnis.

TOP 13 Anfragen

Ortsratsmitglied Rittmeyer teilt mit, dass dem Ortsrat vom Schulelternrat eine Email zu der 
Problemstellung an der Grundschule vorliegt. Der Ortsrat sichert in dieser Angelegenheit seine 
volle Unterstützung zu auch wenn er sachlich nicht zuständig ist.

Ortsratsmitglied Toffel weist daraufhin, dass im Mühlenweg die Palisaden abgefault sind und 
die Böschung abrutscht.

TOP 14 Einwohnerfragestunde

Es wird angefragt, ob der Zustand der Wohnungen für die Flüchtlinge vor der Anmietung 
überprüft wird. In einem konkreten Fall wurden von den ehrenamtlichen Helfern in der Wohnung 
erhebliche gesundheitsgefährdende Mängel festgestellt.

Hans-Henning Eggert Andreas Ilsemann
Vorsitz Protokollführung
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